
Von Philipp Pöhlert-Brackrock

DAYBREAK Bassist Ralf Gauck kreiert mit ungarischem

Gitarristen Sándor Szabó geheimnisvolle Klangwelten

Die folgende Geschichte sollte man kennen, wenn man in die

Klangwelt der neuen CD „Daybreak“ des Wormser Bassisten

Ralf Gauck und des ungarischen Gitarristen Sándor Szabó

eintaucht: Als der Wormser den Ungarn das erste Mal einlädt,

will er ihm zunächst die üblichen Sehenswürdigkeiten zeigen.

Die meisten seiner ausländischen Kollegen haben von Worms

gehört und wollen bei Besuchen eben diese weithin berühmten

Plätze der Stadt sehen. Sándor aber fragt: „Habt ihr in Worms

alte Bäume?“ „Oh Gott,“ denkt Ralf Gauck im ersten Moment,

„wo finde ich denn hier in Bahnhofsnähe alte Bäume?“ Er führt

seinen Gast kurzentschlossen zur alten Stadtmauer. Nach

einem Spaziergang in aller Stille bemerkt Sándor sichtlich

bewegt: „Oh ja, ihr habt alte Bäume!“

Alte Bäume, wie die in seiner Heimat Ungarn, die zu ihm zu

sprechen scheinen. Die Wurzeln der Improvisationen und

Kompositionen Sándor Szabós liegen in der Jahrhunderte alten

Maqam-Musik, die sich in der ungarischen Volksmusik

widerspiegelt und deren Ursprünge sich in Nordafrika, im

Mittleren Osten und in Zentral-Asien entdecken lassen. In

dieser Musik, sagt er, steckt mehr unverfälschte Geschichte

als in teilweise zerstörten Objekten der Archäologie.

Insbesondere die spirituelle Seite dieser Musik möchte Szabó

wiedererwecken.

In Ralf Gauck hat er einen versierten Freund und Mitmusiker

gefunden, über den der Hörer überrascht sein wird. So hat

man ihn bisher noch nicht gehört. Der Bassist wächst in

diesem musikalischen Zwiegespräch über die Rolle eines

Begleiters hinaus, ohne sich in den Mittelpunkt zu drängen. Er

findet seine eigene Sprache. Wenn Szabó bei „Ants Dance“

zur ungarischen Laute „Koboz“ greift, deren Klang so unendlich

scheint wie die weiten Ebenen der Donau, liefert Gauck mit

seiner ihm eigenen Slap-Technik Bordun und Trommel in

einem.

Das sich in Blues-Riffs bewegende „Direct Contact“ färben

beide dunkelblau. Virtuos lässt Szabó bei „A Day in the Hills“

mit der Gitarre Kompositionen der klassisch-spanischen

Schule aufleuchten. „A Forgotten Feeling“ erinnert an serielle

Ralf Gauck hat gemeinsam mit

Sándor Szabo ein neues Album

herausgebracht. Foto: Uwe

Baatsch-Glaaser
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Experimente und in „Snail Wedding“ klirren die zwölf Saiten der

Baritongitarre wie silberne Schlangenhäute.

Wer sich mit den beiden Künstlern auf die Klangreise von

Orient bis Okzident begibt, sollte keine ausschließlich

stimmungsvolle Fahrt mit dem Planwagen durch die ungarische

Puszta erwarten, wie das Titelstück „Daybreak“ zu Anfang

verspricht. Denn hinter Hügeln und längst verlassenen Dörfern

warten schon die Reiterhorden der alten Magyaren-Stämme

mit wilden Tänzen und Gesängen und schneidendem

Peitschenknall. Doch wer sich von ihnen nicht vertreiben lässt,

wird mit geheimnisvollen und reich gewürzten Klängen belohnt.
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Am 29. Januar um 10 Uhr ist

es so weit. „Das Wormser“

wird seine Türen öffnen. „Um 9

Uhr 59 wird wohl der

letzte... mehr
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Tiere

Trauer

Veranstaltungen

Nicolaus-Disco

03.12.2010, DRK Haus, Worms

Harry Potter und die Heiligtümer des Todes -

1

03.12.2010, Kinowelt, Worms

Megamind

03.12.2010, Kinowelt, Worms
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